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Anmeldung
Die Teilnahme an dem Seminar ist kostenlos. Für Übernachtung 
und Bewirtung entstehen jedoch Kosten. Diese variieren je  
nach Tagungshaus. Für die Teilnahme ist eine Anmeldung bis  
20 Tage vor der Veranstaltung erforderlich. Die Teilnehmerzahl  
ist begrenzt. Bei Überbuchung entscheidet das Anmeldedatum!  
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Rechnung für Übernach-
tung und/oder Verpflegung. Erst nach Eingang der Zahlung sind 
Sie verbindlich angemeldet. Bei zu geringen Anmeldezahlen 
behalten wir uns vor, die Veranstaltung zu verlegen bzw. abzusa-
gen. Bei Nichtteilnahme oder Absage Ihrerseits behalten wir uns 
eine Stornogebühr vor. Nach Absprache kann ein/e Ersatzteil-
nehmer/in benannt werden. Sofern Sie weitere Übernachtungen 
oder ein Doppelzimmer benötigen, sprechen Sie uns gerne an. 

BÖLN-Seminare
Die Seminare werden im Auftrag des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft im Rahmen des Bundesprogram-
mes Ökologischer Landbau und andere Formen nachhaltiger 
Landwirtschaft (BÖLN) durch das Projektteam aus FiBL Projekte 
GmbH und dem Verband der Landwirtschaftskammern (VLK) 
durchgeführt. Weitere Informationen erhalten Sie unter  
www.tiergerechte-haltungssysteme.de. 

Informationen zu weiteren kostenlosen BÖLN-Seminaren für 
landwirtschaftliche Betriebsleiterinnen und Betriebsleiter erhalten 
Sie unter https://www.bundesprogramm.de/was-wir-tun/
informieren-und-weiterbilden/weiterbildungsangebote/ 
landwirtschaft/fuer-landwirtschaftliches-fachpersonal/seminare- 
nachhaltige-landwirtschaft/ und  
https://www.oekolandbau.de/service/termine/ 

Weitere Termine in 2018 
Schweinehaltung: 
15. – 16.05.2018 
74821 Mosbach (BW)  
Bildungshaus Neckarelz

05. – 06.06.2018 
37213 Witzenhausen (HE)  
DEULA Witzenhausen 

Geflügelhaltung: 
24. – 25.04.2018  
79244 Münstertal (BW)  
Kloster St. Trudpert 

Vorbehaltlich Änderungen,  
Stand: 16.02.2018
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Tiergerechte Haltungssysteme 
und Tierwohl
Seminar für Bullenhaltung

10. – 11. April 2018 
Evangelisches Bildungshaus Rastede 
26180 Rastede (Niedersachsen)

Auftragnehmer:
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BÖLN
Bundesprogramm Ökologischer Landbau
und andere Formen nachhaltiger 
Landwirtschaft

http://www.tiergerechte-haltungssysteme.de


Tiergerechte Bullenhaltung  
und Tierwohl 
Die Tierhaltung, auch die tiergerechte Haltung von Bullen steht 
immer häufiger im Fokus der Medien. Das Interesse der Verbrau-
cher an Produkten aus tiergerechter Tierhaltung nimmt stetig zu.

Als Betriebsleiter müssen Sie sich den Anforderungen des Marktes 
stellen und Ihren eigenen Weg finden. Wichtig dabei ist, aktuelle 
Veränderungen zu verfolgen und zu überlegen, was für Ihren 
Betrieb eine angemessene Entwicklung sein kann. Der Schritt 
in eine tiergerechtere Haltung mit einer speziellen Vermark-
tungsmöglichkeit kann eine Möglichkeit sein. Das zweitägige 
Weiterbildungsseminar soll Antworten und Anregungen auf 
folgende Fragen geben: 

– �Was ist tiergerechte Bullenhaltung, welche Haltungssysteme 
kommen den Bedürfnissen der Bullen am besten entgegen? 

– �Wie rechnen sich tiergerechte Haltungssysteme mit ihren 
Mehraufwendungen für Betriebsmittel und Arbeit? 

– �Wie gehen andere Betriebsleiter eine tiergerechtere Bullen-
haltung an? 

– �Welche Möglichkeiten gibt es, die Bullenhaltung auf meinem 
Betrieb tiergerechter zu gestalten? 

– �Welche Vermarktungsmöglichkeiten gibt es für Fleisch aus 
tiergerechten Haltungssystemen? 

Die Seminare bieten Bullenhaltern praxisnahe Informationen 
zum Thema «Tiergerechte Haltungssysteme» u. a. mit den 
Aspekten Tierschutz, Umweltschutz und nachhaltige, regionale 
Wertschöpfung. In Kleingruppen werden Fallbeispiele aus 
dem Teilnehmerkreis bearbeitet. Vertreter von Markenfleisch
programmen berichten über Möglichkeiten, Fleisch aus tiergerech-
ten Haltungssystemen zu vermarkten. Auch der Besuch von zwei 
Betrieben gewährt intensive Einblicke. Zudem ist das Seminar 
eine gute Gelegenheit zum Gedankenaustausch mit Berufskolle-
gen, Beratern und Marktpartnern. 

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.

1. Tag

09:30	� Begrüßung, Ablaufplan, Vorstellungsrunde 
Gundula Jahn, FiBL Projekte GmbH

10:15	� Tierschutz und Tierwohl bestimmen verstärkt  
die zukünftigen Haltungssysteme  
– Tierschutzleitlinie Bullenhaltung Niedersachsen 
Heidi Meine-Schwenker,  
Landwirtschaftskammer Niedersachsen

11:00	� Tiergerechte Bullenhaltung – worauf kommt es an? 
Christel Simantke,  
Beratung Artgerechte Tierhaltung e.V. (BAT)

12:00	 Mittagspause

13:00	 Betriebsbesuche in der Region

18:00	 Abendessen

19:00	� Umgang mit Rindern/Bullen –  
LowStressStockmanship  
– Wie treibe ich richtig?  
– Alternative Tötungsmethoden (Weideschuss) 
Erhard Aubel,  
Beratung Artgerechte Tierhaltung e.V. (BAT)

20:00	 Fortsetzung der Diskussionen in gemütlicher Runde

2. Tag

08:00	� Wie sind Ställe und Buchten zu strukturieren; 
welche Haltungssysteme für Bullen? 
– �Neu- und Umbaulösungen mit  

Vor- und Nachteilen 
	 – Weidemast von Bullen 
	� Christel Simantke / Erhard Aubel,  

Beratung Artgerechte Tierhaltung e.V. (BAT)

09:30	� Strategische Betriebsentwicklung –  
Entwicklungsprozesse am Beispiel von 
Teilnehmerbetrieben planen (Gruppenarbeit) 
Christel Simantke / Erhard Aubel,  
Beratung Artgerechte Tierhaltung e.V. (BAT)

11:00	 Kaffeepause

11:30	 Vorstellung der Ergebnisse im Plenum

12:30	 Mittagessen

13:30	� Voraussetzungen, Chancen und Hemmnisse 
einer lohnenden Fleischrindermast im  
Ökobetrieb

	� Impulsvortrag und Diskussion 
Jörn Bender, Biokreis NRW

14:15	� Tiergerecht erfolgreich vermarkten:  
Vorstellung eines Markenprogrammes 
Marktakteur

15:00	 Kaffeepause

15:30	� Nachlese:  
Offene Fragen, weiteres Vorgehen im  
Betrieb, Abschlussrunde zur Einschätzung  
des Seminars 
Gundula Jahn, FiBL Projekte GmbH

16:00	 Ende der Veranstaltung 

Vorbehaltlich Änderungen, Stand: 16.02.2018 – Wechsel von Referenten 
und Änderungen im Programmablauf behalten wird uns vor. 


